05. GV Sudermarsch am 16.02.2009

Niederschrift

uber die 05. ¢ffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Sudermarsch am
16. Februar 2009 in der Gastwirtschaft Vosskuhle.

Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr
Ende der Sitzung:  22.15 Uhr

Anwesend:

Birgermeister Karl-Jochen Maas
Gemeindevertreter Jorg Hars
Gemeindevertreter Dieter Petersen
Gemeindevertreter Hans Roh
Gemeindevertreter Ulf Schroder
Gemeindevertreter Hans-Peter Martens
Gemeindevertreter Knut Flatterich

Nooh~wbdhE

AulRerdem sind anwesend:
Lutz Dolata, Schriftfiihrer
1 Zuhorer

Tagesordnung:

Einwohnerfragestunde

Genehmigung der Niederschrift iber die 4. Sitzung am 24.11.2008
Berichte des Blrgermeisters

Anfragen aus der Gemeindevertretung

Vorbereitung des 75-jahrigen Jubilaums am 04.04.2009

. Wegeangelegenheiten

Nicht 6ffentlich

7. Grundstlicksangelegenheiten
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Burgermeister Karl-Jochen Maas ertffnet die Sitzung und begrif3t alle Anwesenden. Er
stellt die Beschlussfahigkeit fest. Gegen Form, Einladungsfrist und Inhalt der Tagesordnung
werden keine Einwande erhoben.

1. Einwohnerfragestunde
Es werden keine Fragen gestellt.

2. Genehmigung der Niederschrift tber die 04. Sitzung am 24.11.2008
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.

3. Berichte des Burgermeisters

Burgermeister Maas berichtet Uber folgende Angelegenheiten:

e Gesprach beim Landrat wegen Ausweisung von Windeignungsflachen, es wurde
insbesondere die Problematik der Einflugschneise Flugplatz Schwesing erdrtert. Fur
die Studermarsch sind die moglichen Flachen als Windeignungsflachen angemeldet
worden, diese liegen im Bereich des vorhandenen Windparks sowie angrenzender
Flachen. Bis zur Ausweisung der Windeignungsflachen sind Genehmigungen fir
neue Anlagen nur im Zielabweichungsverfahren maoglich.

e Im Gesprach vom 13.01.2009 tber den Ausbau der B 5 mit dem Landrat, Vertretern
des Landesbetriebes Stralenbau und des ALR sowie Vertretern verschiedener
Anliegergemeinden wurde mitgeteilt, dass der Baubeginn im Bereich Ténning —
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Rothenspieker fur 2012 geplant ist. Auf Nachfrage erldauterte Herr Borm vom
Landesbetrieb StralRenbau, dass die Vorschlage Uber eine weitere Kreuzung fir den
landwirtschaftlichen Verkehr im Bereich Margarethenkoog beriicksichtigt werden und
erlautert die Planung fur die Wirtschaftswege parallel zur B 5 mit einer Finanzierung
bis zu einer Breite von 3 Metern. Bei einer breiteren Ausfihrung der Wege muss sich
die Gemeinde an den Kosten beteiligen.

o Der Terminplan des B-Plans Nr. 3 ist im Zeitverzug, da die Stadt Husum mit ihren
MalRnahmen die Termine nicht einhalten kann. Nach eingehender Erlauterung
beschlieRt die Gemeindevertretung einstimmig die Anderung des Bebauungsplans
Nr. 3 mit der Anderung der Planzeichnung Teil A 2.

o Die Stiftung Naturschutz hat fur ihre Flachen in Richtung Moor die Genehmigung
der beantragten Veranderungen unter der Auflage erhalten, dass die Veranderungen
zu keiner Belastung der Gemeinde und des Deich- und Hauptsielverbandes filhren
darfen.

e Ein Vertragsentwurf fir einen offentlich-rechtlichen Vertrag zur Ubernahme des
Brandschutzes in der Gemeinde Sudermarsch durch die Gemeinden Mildstedt,
Rantrum und Simonsberg wird der Gemeindevertretung vorgestellt. Die
Gemeindevertretung stimmt dem Vertragsentwurf und einem Kostenausgleich an die
jeweiligen Gemeinden in Héhe von je 600 € pro Jahr zu.

e Fir die Mietwohnung Am Lagedeich 40 liegen die ersten Angebote vor, die
Stadtwerke werden einen neuen Aullenkasten setzen, danach erfolgen die
Elektroarbeiten durch die Firma Thomsen.

e Aktion ,Saubere Feldmark"” ist am 28.03.2009.

e Bericht Uber das Gesprach der Neuorganisation des Tourismus, aufgrund der
Mitgliedschatft in der ,Husumer Bucht" besteht da kein Handlungsbedarf.

o Fur die Breitbandverkabelung ist eine Machbarkeitsstudie von 20 Gemeinden in
Auftrag gegeben worden. Die Gemeinde Sidermarsch ist beteiligt. Die Kosten
belaufen sich auf 240 €.

4. Anfragen aus der Gemeindevertretung
e Dieter Petersen berichtet Uber die starken Stralenschéden direkt vor seinem Haus.
Das Wasser konnte auch bei abgefrdsten Seitenkanten infolge der starken
Senkenbildung nicht ablaufen. Die Gemeindevertretung beauftragt das Amt, ein
Schreiben an die Firma Geo zu schicken, in dem die Firma gebeten wird, flir den
Ablauf des Wasser auf diesem Teilstlick zu sorgen.

e Hans Ro6h berichtet Giber das Schiefl3en in Hattstedt.

e Knut Flatterich fragt die Gemeindevertretung, ob das Miethaus Am Lagedeich 40 als
Ein- oder Zweifamilienhaus feuerversichert ist. Zur Klarung wird das Amt beauftragt
die Feuerversicherung zu priifen, ob sie die tatsédchlichen heutigen Begebenheiten
berucksichtigt.

o Dieter Petersen fragt an, ob flr das Biikebrennen Wirstchen fiir die Kinder geholt
werden sollen. Die Gemeindevertretung stimmt zu.

5. Vorbereitung des 75-jahrigen Jubilaums am 04.04.2009
Burgermeister Maas berichtet Uber den Stand der Planungen der Feier und des
Jubilaumsbuchs. Er stellt einen Probedruck der Einladung fiir die Feier im Kirchspielkrug
Mildstedt vor, die Gemeindevertretung stimmt diesem Entwurf in seiner Form zu. Die
Gemeindevertretung berdt die Einladungsliste und die Zustellung. Einwohner der
Sudermarsch werden personlich von den Gemeindevertretern eingeladen, bei
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Anmeldung soll ein Kostenbeitrag in Hohe von 10 € erhoben werden. Die Ehrengaste
sind von dem Kostenbeitrag freigestellt.

Die Gemeindevertretung einigt sich nach langerer Diskussion auf eine Ubernahme der
Verzehrkosten bei der Feier bis zu dem bereitgestellten Budget von 5.000 €, danach
sollen die alle Gaste ihre weiteren Verzehrkosten selbst tragen. Hans Roh informiert Gber
die Menuvorschlage des Kirchspielkruges sowie deren Kosten.

6. Wegeangelegenheiten
Birgermeister Maas berichtet, dass der beauftragte Schnitt der Baume und Bische bis
auf Restarbeiten vollendet ist.

Die Offentlichkeit wird ausgeschlossen. Es ist kein Zuhorer in dem Sitzungsraum anwesend.
Nicht offentlich

7. Grundstiicksangelegenheiten

Blirgermeister Maas stellt die Offentlichkeit wieder her. Zuhérer sind nicht anwesend.

Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Blrgermeister Maas fur die
rege Mitarbeit und schlief3t die Sitzung.

BlUrgermeister Schriftfihrer

Seite 3 von 3



	Grundstücksangelegenheiten

